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60

Vmb 2 lb. Schweines Schmalz vnd 2 lb. Öhl zalt 
      1 fl. 12 kr. 
 
Dem Miller von Eggensperg vmb 160 Holzbreder 
  per 10 kr. vnd 60 Gmaine per 6 kr. zalt 
    32 fl. 40 kr. 
 
So ist diß Jar zu Ausmaurung der Preu- vnd Wasch- 
  pfannen, wie auch in Thörrn vnd zum Pflastern, wie  
  auch ins Prunhaus von der Neustatt durch Georgen  
  Reiser 6000 Gmaine Zieglstain her abgefürt vnd 
  daher verbraucht vnd vor iedes Tausent mit Vncossten 
  per [sic] 10 fl. zalt worden 
    60 fl. 
 
[Zwischensumme 101 fl. 22 kr.] 
 

[fol. 100v] 
 
Nitweniger zu vorgemelter Arbeit 50 Schaf verbrauchten 
  Kalch per 1 fl., thuet 
    50 fl. 
 
Dann vmb daher verbrauchten Sand 
    12 fl. 
 
Michael Gändter, Sailler alhie, vmb hergeben Sackh- vnd  
  Pudenpender118, Gurt zur Mill vnd hergeben Öhl zur  
  stainen Waiggen laut 3 Zetl iber Abbruch zalt 
    25 fl. 20 kr. (No. 36) 
 
Nitweniger Hannsen Wagner, Stainmezen alhie, in den  
  stainen Waiggen mit notwendiger Arbeit vnd verkhütt 
  vnd verdienten Endlohn zalt laut Zetl 
      7 fl. (No. 37) 
 
Mer ime Stainmezen vmb hergebene Pruchstain zupflastern, 
  Offensteckh vnd darbei angewendeter Arbeit laut Zetls 
    17 fl. [No. 38] 
 
[Zwischensumme 111 fl. 20 kr.] 
 

                                                 
118 = Buttenbänder. 


